
 

 

Tabelle: Übersicht über Besuchs- und Tätigkeitsverbote gemäß §34 IfSG 

  
Erkrankung 
oder Verdacht1 

 
Ausscheider2 

  
Erkrankung oder 
Verdacht in WG3 

 
Ansteckungsfähige Lungentuberkulose 
 

     

Bakterielle Ruhr (Shigellose)/Shigella spp 
 

      

Borkenflechte (Impetigo contagiosa) 
 

    

Cholera/Vibrio cholerae O 1 und O 139 
 

      

Diphtherie/Corynebacterium spp., Toxin bildend  

  
 

    

EHEC-Enteritis und HUS/ Enterohämorrhagische 
E. coli (EHEC) 
 

      

Haemophilus-influenzae-Typ-b-Meningitis 
 

     

Hepatitis A 
 

     

Hepatitis E 
 

     

Keuchhusten (Pertussis/Parapertussis) 
 

    

Kinderlähmung (Poliomyelitis) 
 

     

Kopflausbefall 
 

    

Masern 
 

     

Meningokokken-Infektion 
 

     

Mumps 
 

     

Pest 
 

     

Röteln 
 

     

Scharlach oder andere Infektionen mit S. pyogenes 
 

    

Skabies (Krätze) 
 

    

Typhus oder Paratyphus/ S. Typhi oder S. Paratyphi 
 

      

Virusbedingtes hämorrhagisches Fieber 
 

     

Windpocken (Varizellen) 
 

     

Infektiöser Durchfall oder Erbrechen (bei Kindern 
< 6 Jahren) 
 

    

 

1Besuchs- und Tätigkeitsverbot in Gemeinschaftseinrichtungen und Mitteilungspflicht bei Verdacht auf 
oder Erkrankung an folgenden Krankheiten (§ 34 Abs. 1 IfSG)  

2Besuch von und Tätigkeit in Gemeinschaftseinrichtungen nur mit Zustimmung des Gesundheitsamtes 
und Mitteilungspflicht bei Ausscheidung folgender Krankheitserreger (§ 34 Abs. 2 IfSG) 

 

3Besuchs- und Tätigkeitsverbot in Gemeinschaftseinrichtungen und Mitteilungspflicht bei Verdacht auf 
oder Erkrankung an folgenden Krankheiten bei einer anderen Person in der Wohngemeinschaft (§ 34 
Abs. 3 IfSG) 
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